
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 6 (1880)

Heft: 29

Anhang: Illustrierte Annoncen-Beilage zum Nebelspalter

Autor: [s.n.]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 13.08.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


ZÜRICH 1880. 17. Juli.

" >T£)LL)e<
?üt Kapi

3nferate int fteBefTpafter" ftnb bet ber grofjen Verbreitung beu ßlattea non nm fo ftrtjeretn QErfolg, als biefelben fe eine ganje £8od)e aufliegen nnb beachtet merben
Snferataufträge ftnb elmnfenben an bte ^nnoncen-f»jiebition oon @reff grüftft & <&o., ;0BtarRtgaffe 14 Bfirtrb. ^freis pro 3elf< 30 ftp,; bei Wteberbolnngrn

mtrb großer ^taßatf berollltgt. ^usftunft «Ber äffe tn btefem Anzeiger erfrbemertben Annoncen rotrb unenfaerifta) ertbetlt.

Stelle offen.
3n ein l*tabliiîemcnt in 3îraMlit'ii, gc

[unber Eage, jinbel ein mit bcr iSatimiuüll:
fpinuerei S äSctu'rci, bejoubcrS füv Scl=
faftovd ii üb (Sarterie bjivdjquä oertrauter,
}oliber 'Dcnnn roo möglid) mit bcr ciigli[cbcu
(snrndjc betannt, für 5 Jabtc ober mcfjr fo=
fortige nnb id)öuc .Hm'tcuung. Unocrsüglidje
'.Hntuclbungen mit eutipvedtenben fteucartjfen bes

forgen suii o 3620 / LVeU Süftli &" t*o.
in iäiirieb. 18820

gin junger SKontt, bcr feit mehreren ^ab'en
Me ganje Sdjroeij bereist, mit bcr Bcitu unb
ïiqucurbrnud)c vertraut i[t unb biete Kuubidjait
tennt, )ud)l feine gcgeuroärltge Stelle ;u änbern.
Hm licbjtcn iu ein nljnlidjes Öejdjäjt al«

STertelbc bietet cuttprccbcube ftaurànl unb
tonnte fieb, [pitet mit Kelb beteiligen.

Offerten »üb 0 :s:>47 7. au Of«0 SftftH
*; (So. in .iiirirh. [085*7

(gtn SMcretbircitor
im Irjftlgfte» tàamtcSalter, mit lbfêÇriger
SBTttriS, roünidjt eine Stelle, mo er mit bem

fj^cf qcineiui'ant eine SBebetei non 100150
Stubien iit leiten beitte; ï.cdjnit uub ä'iitbbfllmng.
Ob ÎVeifi: ober Bunt; ober SJjlbroeberei gleid)!
güllig. Ihinta ^eugnifie über Jenntnific mit
erfte äieicrenjeu über lUoralitül. 3tu( tScilaiigcii
uorberige inünblidje ober (dnijtlidic Prüfung.

Djferteit unter O 3690 Z an Orell Siidli
SJ (?o. in Rurich. [85*6

(gilt bcntfdjcö SMbdjen,
geHitcn Hilters mclobeS einer befferen Jfüdjc
felbftftfinbig oorftcljeti fann, jdjon länger gc
bient b»l nnb mit guten jjeiigniffen nrrjel)cn ijt,
iuüu[djt balbige Sicile.

©ht uiit)rijd)cr SSicrBroucr,
in (einem <3e|d)ä(t als joldjer uollfommen
nrattiid) unb gejdiäitägcmnubf in beu 3tof|cin
fäufen, (ud)t Stellung, mürbe jid) enentuefl audi
mit (Jintagc bctbeiltgcn.

SlâÇeres unter (Stjfffre O 355D Z burd) Oretl
rtüttli S O'o. iu .iiirieb. pSr

für all« oxistirendenZoitungeii,
Fach-Zeitschriften etc. der
Schweiz und des Auslandes
zu den Originalzcilenpreisen,
ohne Nebenspesen, sei es für
Stellengesuch«, Kauf und
Verkauf, Verpachtung, Oeschäfts-
eni|it'i'hlungetc.etc. Strengste
Discrétion OfTertcnnnnahnic,
Uebersetzungon, Rathserthei-
lung gratis. Rabatt! Tägliche

Spedition
Erstes sehweil, Annonreti-itnrean

Orell Füssli «fc Co.
Basel. - Bern. - St. Gallen. - Zürich.

Sommer- Restauration [656]

AID 321 ZÜRICH
Prachtvolle Aussicht auf Stadt, See nnd (icbirire.

Für Wirthe und Wiederverkäufer.
Rhum,Cognac, Arrac,Kirschwasser,Wachholder, Enzian, Zwetschgenwasser,

Trusen, Tresterbranntwein, Norilhäuser Kornbranntwein,
Extrait d'Absinthe, weiss und grün, Alpenkräuter-Magenbitter,
Ivabitter.

Oilka-Kümtnel, Doppel -Kümmel, Pfeffermünz, Amerik. Whiskey,
Scotch Whiskey, Irish Whiskey, London Gin, Slivovic Genevcr,
Bonnekanip of Maagbitter.

Himbeer, Cassis, Syrup, Limonade.
Malaga, Musi-ateller, Mnrsala, Xérès, Madeira, Oporto, Turiner

Vermouth, Veltliner, Asti mousseux, weisser und rother Iturgunder-
Essig, Tafelsenf, Olivenöl

empiiehlt zu geneigter Abnaltme [092]

Caspar Mollinger,
16 Rindermarkt 16, ZÜRICH.

Dennlers Magenbitter
Eiiterlakien)

wird hiemit sammtlichen Berghotels und
Kuranstalten sowie den Herren Touristen nls prächtiges

Stärkunga- u. Erf'risehungsmittel in Erinnerung
gebracht. Als Inhalt der Feldflasche ist Dennler-
Bitter jedem andern alkohol. Getränk vorzuziehen.

[701]

^îcrttttttft.
SSenn Vernunft auf Srben roär'

9ca, bann ging c§ b]dtex ^er-
SBenn Vernunft auf (Srben roar'

33raud)ten mir fein SOcilitär!

3Benn Vernunft auf 6vben toar'
©üb' e3 SeutnantS benn, uf @t)r?

SBenn SSernunft auf (Svben mar'
Stunben alle iîivchen leer!

äi>enn SSernunft auf (Srben roär'

topften pd) alte 3tid)ter fel)r!
SBenn SSernunft auf (Srben roär'
$ßo fänien bann noch gürften t)er?

Sßenn SSernunft auf (Srben roär'
©ülte 23i§mard nur al§ 93äv!

SBenn SSernunft auf (Srben roär'

Üevnüfjte man bie 3unfcv febr?
SBenn SSernunft auf (Srben roär'
S)cin 3iott)fd)ilb fiel ber SKamtnon fd)roer!

Söenu S&etnunft auf (Srben roär'
(Sab' e§ feine iöettler mehr.

SBenn S>ernitnft auf Srben roär'
Jänb' ber ©eniuê mehr @et)5r

SBenn SSernunft auf Srben roär'
@äb' e§ Çerjen liebeleer

SDrum roemt SSernunft auf Srben roär"

Sann ging cê evft oerniinftig t)er!

Dil 3 mm anu et fiant ê 3tad)laf).

Soeben tomptet geroorben: Silltb 1 unb II unter bem Sütel;

31ln)lrirtc <Srfd)id)te brs ^Ulnttjnms.
JWit 480 Jlbbilbungcn, 22 îontaiclu unb ac^t Karten. Sinei ©ältte. ©ebeftet W. 1

t Sicmplct itt jtoei eleganten »albfrmubättbcn -J3Î. 19.
Sortmährcnb besiehbor in .Letten
à SO Vf., in Stefernngen à 9t. 3 5
ui>. fn Söka. geheftet gebuiiben.i"»

50.*!

§ffu)ïrirfe
uolf§tl)ümltd)e

oon

©tto non Cornt«.

ï

SBit 2000 jKfißiflmiiflen
nacb ^eid)nungen oon

iTubmig |5nrgcr, Qrebr. tteutnann, 'plot. ^fi. ittüller, Keliläitber, <£. f. #limfd),
Jtlplions be Uennilte, 1^. Hogfl.penbf-
ntann, Kamvlianfett, pietid), g. «iditer,
non $ct)minbt iTencn&rdter, Jl. $eet\,

<£. Döpler j., Biolet-Ie-Dur, u. n.
jablreicbcn tullurge)d)id)tlid)en îofetn,

DoQ[eitigen iporträt§gruppen unb £on^ o
bilbern, .tlavten unb .Kärtchen, ^eittat'eln ic.|'%q

^offffänbtg tu adit SSänbeu won je IG Bis 18 Lieferungen. 1
?3e)teffungen ueßmett äffe 3üud)|)anbfitngen enlflegen. ïïtiê»;?

fübrlicbe, alle« Xäfjert befagenbt illuftrirtc ^rofpefte in jeber
giichhonblnng gratie* ju hoben. j

3n ^üriu) Börrdti)ig bei «^reff §rü§H & go.

illNIO!-« !880. 17. ^uli.

Inserate im Aevelspalter" stnd bei der großen Verbreitung des Glattes von um so stcherem Erfolg, als dieselben se eine ganze Woche anstiegen nnd beachtet werden
Znserataufträge stnd einzusenden an die Annoncen-Hipedition von Hrell Küßli H Eo., Marktgaste 14 Wrtch. ?rei» pro Zeile SV Zip.; bei Wiederholungen

wird großer Aaöatt bewilligt. AusKunst über alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird ««entgeltlich ertheilt.

Stelle offen.
sundei nàl tin mil der NaumwvU-
spinnerei »! Weberei, besonders fin

Sprachc bekannt sür ü Aahrc oder mehr sv-

'à>ì°"ui! » ?r>M x' vrcll ^iii-Ii ». t5o.
in Ziiricn. !li«-'v

Ein sungcr Mann, der seil inrhirien Jahren
die ganze Schweiz bereist, niil der Wein- und
îiauenàanche vrNrant ist "nd diese »undschait

Am liebsten in ein ähnliches Gejchäst als

Reisender.
kSnute sich jrätri nul t"etd bclheiligen.

Offenen 5N>> Y X an !5rcU Kül-ii
»! <<e>. iu .'.iiri.t,. >l^>.^7

(^ill Webereidirektor
im rräsligsien Manucsatter, mit I.'nähtige,
Praris, wünsch! eine Stelle, wo ei mil dem

Ehe, gemeinsam eine Weberei von l»a !.'>»

Stühlen i» leiten hätte ; Trchnit nnd '«»chkalinng.
Ob Weiß- oder Bunt- oder Bildwet.erei gleich

gültig. Ptinm Zeugnisse übe, Kenntnisse ant
erste Rrjerenzcn übe, Moralität. Aus ^iltan..en
vorherige mündtiche oder schlislliche Pliisnng.

Offenen nnter 0 Mil X an c>re» Ausil,
Sî <5o. >>l Hiiricii,

Ein deutsches Mädcheu,
gesetzten Atters. weiches einer besseren Küche

scibstständig vorstehen kann, schon länger gc
dient hal nnd mit guten Zeugnisse» versehen ist,
ivünscht baldige Stille.

Ein bayrischer Bierbrauer,
IN seinen, Gcschäst als solcher vollkommen
praktisch und geschästSgewaudt' in den Roheit,
käuscn, sticht Stellung, würde sich eventuell auch

mit Einlage belhciligen,
Ziäh-icS nnl-r Ehissee 0 durch Nrell

iiiiSIi »! ì«o. >» .iüriel,. ^

sür >>xÌ5ttr>'>,â>'tt/>>ii,Ml;,!»,
b'à,;>l-/t>it«<;>, ritten sto. àsr
Sob^vvii? unà àes àsinnàtû
?.u <l>^» vrixinitlü, Usnnrvls^n,
obns ^l>>ben8nc!?>'n, 8«i c>8 kür
8tolIvNN<>8net>>', ünuf unà Vsr-
lituik, Vt'rpkrelituti^, <1,?8<'l,ilkt»-

t>,tt^ls1tlun>i ^tt'.sto. 8tr>>n^»t>>
Disori'tinn i)tserl>;nt,nimllint>,
Hobersst-znnxenn, Rntl>?vrtln>i-
luv!,' gratis, kabatt! ?iìx-
liebte LjN'àition

!u>it^ >le!i«t'iii. ìn>Nlilet;ll-I!nl>'it»

OrellI'àliÂvo.
LîlZiîì. - Lem. - 8t. Köllen. - Kneli.

AI» -Z: WVWRGW
?r?ìl!>>tvnlle ^u««i<!iit -iiit ^t-ràt. 8e« nnct <ì<>>>ii'x0.

fül- Wirtlie unä Viieclel'vel'käusel'.
Iilium,c!«>rnae, ^rr«o,Xirsvb«»sser,>Va<:kkoIc1er, ü»?.i»n, ^vstsob^en-

wssssr, Trusen, 1>estkrbrarintve>n, Xorilkliuser Korniirluiiitvoin,
üxtrnlt à'^lisiritlw, «vis8 uncl xriiu, >>r>euliriiut«r-N!>Ak>i>>itt«r,
Ivabittvr.

(i,lk!l-Xüm,»<>I, Vvr>i»>l-Iiiirrlrrlkl, ?setrsrwii»i!, ^ineri><. >Vi>ià>),
Kcotrli VVluskev. jrisl, ^Vliiükc?) I,«r»Ior> <Zin, Klivoviv lienover,

Ilimdoer, tîussis, ^)r»^, I.inioriml^.
U-iI-v», ^l>t»>",t('>i>>r, ^>!>l'»>à, X/>r>'s, àdt'ir^, c>>>ort», 'I'tiritior

r>ln>>iivl,lt ?.u xnnoi^ter ^bnalims si!SZ^

16 Riircìsrii'g.àt 1«, S-àlOII.

lZennlel-Z IVIagenbiiik!'

>vir>> Iiii-mit xäniintliclion Rerxtiotvls uncl llîur-
anstêilten »<»vit> clin, Ilt^iron louristvn Is >>lii, Il

tiges Ltiii'kiiiiiA!,- u. 1Ä1ri8oilui>o'si,iittc!l in ^rinntü linee

c;à!iolit. ^1» Iiiliiìit àkr ^vlàklaî,elic! ist v' illilt l-
ljittor ^jvàsm antlvrn allcobol. (Zotränli vor/uüiolion.

lm'l

Vernunft.
Wenn Vernunft auf Erden wär'
Na, dann ging es heiter her!

Wenn Vernunft auf Erden wär'
Brauchten mir kein Militär!
Wenn Vernunft auf Erden wär'
Gäb' eS Leutnants denn, uf Ehr?
Wenn Vernunft auf Erden war'
Stünden alle Kirchen leer!

Wenn Vernunft auf (Ndeu wär'
Mopsten sich alle Richter sehr!

Weun Vernunft ans Erden wär'
Wo kämen dann noch Fürsten her?

Wenn Vernunft auf Erden wär'
Gälte Bismarck nur als Bär!
Wenn Vernunft ans Erden wär'
Vermißte man die Junker sehr?

Wen» Vernunft auf Erden wär'
Dem Rothschild fiel der Mammon schwer!

Wenn Verminst auf Erden wär'
Gab' es keine Bettler mehr.

Wenn Vernunft auf Erden wär'
Fand' der Genius mehr Gehör!
Wenn Verminst auf Erden wär'
Gäb' es Herzen liebeleer?

Drum wen» Vernunft auf Erden wär'
Daun ging es erst vernünftig her!

Aus Immanuel Kant s Nachlaß.

Soeben komvlel geworden: Band 1 und II unter dem Titel:
Mustrirte Geschichte des Alterthums.

^Mit 48N Abbildungen, 22 Tonlastin und acht Karten. Zwei Bände. Gehest« M. I
tioinplci in ->>,>>', elegante» »albfrati, bände» M. IS.

^ ,^orrwänrc»dbczicndari» >>eflc»
n Pf.. I» ì'icfcr»»>,c» M. !i -
vd. ,» Bd». getieftct gebunden.^--Mustrirte

volksthümliche

Otto von Gorvin.

5

Mit 20y0^Uöl!irduligen

H, âtl-r, «etilan--r, T. F. Alimsch/
^

Alphons d- Ueoliiilr, H. Vogel, Kcndt-
mann, lLamvhaaitn, pletlch, L. «schier,

«.^Döpi^r j'^Vi^ u. v.
^',''^S!

Vollständig in acht ZZänden von je 1K öis 18 Lieferungen. Z
Zzefteklungen nehmen alle 2!uchkandlungen entgegen. Aus-!?

fnhrlichc, alles Nähcrc besagende illnstrirte Prospekte in jeder
Buchhandlung gratis zn habe».

In Zürich vonäthig bei Grell' Kützti X: ßo.



1880. jfUnonr rn-lfilogE 30m fflebel|paltcr" M. 29.

Erste Pilsner Actien-Brauerei
in Pilsen.

Prämirt

Philadelphia 1870. Paris 1878.Wien 1873.
Mit heutigem Tage übergahen wir

Herrn C J. BURKHARDT, Sohn,
zum Schanzenberg, Zürich,

unsere alleinige Vertretung fiir die Schweiz und ist also nur durch ihn unser überall als unübertroffen anerkanntes
Bier in Original-Füllung (Vi und V2 Ilektol. und Flaschen) zu den billigsten Preisen zu beziehen.

Da unter dem Namen Pilsner" gegenwärtig verschiedene Fabrikate laufen, so werden wir die resp.
Restaurationen, welche unsern Stoff führen, in einer spätem Annonce publiziren.

Hochachtungsvoll Die Erste Pilsner Actien-Brauerei in Pilsen.

Gestützt auf obige Annonce empfiehlt sich zu gef. Bestellungen unter Zusicherung prompter und billiger
Bedienung bestens

O. *F. liSixrkliai'clt, Sohn,
zum Schanzen hery, Zürich.

[704]

Gl! iiiiiilHi & EtonihB Q

aus

w Company'« %

FRAY- BENTOS (Südamerika)

Nur ächt, wenn die Etiquette
eine« jeden Topfe« den nebenstehenden

Ntmeimzug in blauer Farbe
trägt.

Engros-Lager bei den Correspondenten der Gesellschaft fiir die Schweiz:
Herren Weber & Aldinger Herrn Leonhard Bernauiii

in Ziirieh und St. Gallen, in Basel.
Zu haben bei allen grösseren Colonial- und Esswanren - Handlungen,

Droguisten, Apotheken etc [68«

3eügemäBe 2Berf:

|ütt|lnrtes Connerfotions-ferihon

bebanbelt bie neueren ^ortfdirüfc int ndifett jaßvjffmf unb
jioar auf a (Ten 6o6idcu, nornctimlid) ber Stnatomie, sJlrd)äoloa,ic,
Stftronomie, 4öotanif, (ibeutie, (itbnograpfiic, (hluiologie, (Geographie,
Geologie, ©eoguofie, £>ei(fmibe, Bitrratur, ajiathematif, fflietcorotogie,
ïïtineratogie, 'päbagogif, philologie, s|!bilofopt)ie, st-!&n[if, ^hnf'°5
(ogie, Oteligion, :Ked)t§= unb @taatStoiffen(d)aft, iedjnif, £ed)nologic,
Xfieftudjt, Unterrid)t§n>eteit ; e§ bringt weiterhin baë 'peuelte au§
bem Bereiche ber $eitgeid)id)te unb ber greffe, ber ©efebgebuitg,
ÜanbeSoertrctung, ber @taatghau§f)atte nnb beä îjinanjroefenâ,
bes jpeenueiens, bev DJÎariite bes 2Serfe&r§i»efen£> ber midjtigfteit
Staaten. £ie ÏSerfebrâmittel : Strafen, Gifenbaßnen, ^ofnotjen,
ïelegtapfjie, ber Seltperfeljr unb bie <Scr)iff fat»rt finben Sßerücf=

jidjtigttng, nicht ntinber neue (rrftnbungen, SReijen unb ©ntbecfungeii,
i8olfsroirthfd)aft, üanbbau, (Üartenbau, gorftroefen, jpanbel, 3n=
buftrie, eoemerbe, ?(rd)iteftur, SJÎateret, ©fulptttr, Wuftf, ïheater,
enblid) toirb man bie l)erpovragenbften 3citgs"offen aufgezeichnet
fmben.

Sie ca. 1500 JtB6iCbuna.cn bringen jut îtnidtauung : SSilbnifjc berühmter
^eri'önüdjfeilen, Sarflellungen aus bem ©ebiete ber 3eitge)d)id)te, ©täbte; unb rües
bäubeanitdjtcn, Jtarten unb ^stäne ; meitcr&tn ©arftcuuuaen am bem SSereidje ber
>lcütunrjiüenid)aftcn, auä tänber; unb iöölfertunbe, auö bem Gebiete ber tïunft,
Silitffenfàoft unb beä £>anbe(3, 3lbbilbungen non ted>niid)en Qjegeuftänben, (iierättien,
3nftrumenlen, Don ©egenftünben bev sJJiobe, ©port unb ©itte, fomie fünfttgen 2îor;
tommniffen in ber beutigen (3efenfd)aft u. f. n>.

%ai SSevf bietet fomit in jSort unb TSito eine Henne ber (Segtnmart,
ein ttadjl'djlagebnd) für ben täglidjcit «ßrbrartdj.

Verlag von OTTO SPAMER in Leipzig. Durch alle Buchhandlungen zu beziehen

Fast verschenkt!
Pas von der Massaverwal tuna <ler

falliten ».Vereinigten Britannia-Silher-
fabrik" übernommene Kiesenlager, wird
¦wegen eingegangenen grossen
Zahlungsverpflichtungen und gänzlicher Räumung
dor Lokalitäten
SÄ" um 75 Proeent unter
der Schätzung verkauft "Wß

daher also

fast verschenkt.
Für nur 1 i k. 17. so als kaum <ler
Hälfte des Werthes des blossen Arbeitslohnes

erhält man nachstehendes äusserst
gediegenes Britannia - Silber - Speise-
Service,
welches früher 60 Frk. kostete

und wird für das Weiss bleib en
der Bestecke

föCT 35 Jahre garantirt T**
G Tafelmesser mit vorzÜgl. Stahlklingen,
G echt engl. Brit.-Silber-Oabeln,
C massive Brit.-Silber-^pei^olöfFel,
G feinste Brit-Silber-KaffeclöffH,
1 schwerer Brit.-Sllber-Suppenschüpfer,
I massiver Brit.-Silber-Milchschöpfer,
G feinst ciselirte Presentir-Tabletts,
G vorzügliche Messerleger Crystall,
:î schone massive Eierbecher,
:t prachtvolle feinste Zuckertassen,
1 vorzüglicherPfeffer- od.Zuckerliehäl 1er
1 Theeseihcr feinster Sorte,
2 effectvolle Salon-Tafelleuchter
(48 Stück)

Alle hier angeführten 48 Stück Prarht-
gogenstande kosten zusammen blos

Frk. 17.50.
Bestellungen gegen Postvorschuss

(Nachnahme) oder vorherige Geldeinsendung

werden, so lange der Vorrath
eben nicht, effectuirt durch JTI.WeiHH,

Vereinigtes
Britanniasilber-Fabriks-Depot

Wien,
II. Untere Donaustrasse 43.

(BBC Tn* nichtconvenirenden Falle
wird das Service binnen 8 Tagen
zurückgenommen.

Hunderte von Danksagungs- und
Anerkennongsbrlcfen von den mass-
gebendsten Persönlichkeiten über die
Vorzliglichkeit und Gediegenheit dieses
Fabrikates, welche wegen Raummangels
nicht veröffentlicht werden können, liegen
zur Öffentlichen Einsicht in unseren
Bureaux auf. 7TT

Wegen Fälschungen wolle man
sich die Adresse gut merken und die
Strasse genau angeben. ~ [669]

C. Cramer-Frei,
des Banknoten» esen« in dei
Schweiz. 11. Heft der Schweizer
Zeitfragen von ORELL FÜSSLI &Co
in Zürich. Preis Fr. 1. 50. |027CV

Die Hopfenlaube
schreibt unterm 10. April 1880 aus Nürnberg über Bier:

Der Kurfürstenkeller in Berlin, dessen Inhalt von einem Reporter des
kleinen Journals in den Feiertagen einer nähern Untersuchung unterworfen
wurde, hat in dieser Zeit gewiss am Meisten dazu gethan, den Ausspruch
des Abgeordneten Meyer das Bier" das nicht getrunken wird, hat seinen
Beruf verfehlt zu bewahrheiten, wenn auch vielleicht nicht so durch Massen-
consum, wie durch Rassenmanigfaltigkeit nnd sich dadurch so recht des
Namens einer Bier-Universität, wie er schon im Berliner Munde heisst,
würdig gezeigt.

Das Bier-Programm oder Repertoir für die Osterzeit lautete nämlich :

Am Gründonnerstage Münchner Export-Bier (zum Franziskaner), Culm-
bacher Export-Bier (dunkel), Dresdener Waldschlüsschen (l'ilsncrart), Alten-
burger Schlossbräu (täglich). Am Charfreitag : Pftmgstüdter Export-Bier,
Culmbacher Export-Bier (helles), halbdunkles Nürnberger Export-Bier.
Am Ostersonntage: Münchner Salvator von Gebr. Schmederer, Wei h enstephan
Bock, (königl. bayer. Staatsbrauerei), dunkles Erlanger Export-Bier. Am
Ostermontage: Salvator, Weihensteplian, Nürnberger. Fürwahr ein
reichhaltiges Flüssigkeits-Monu, wer es gewissenhaft durchgekostet, wird jedenfalls

seine Kenntnisse bedeutend erweitert haben, wie wir hören, hat aher

Weihenstephan"
den Preis davon getragen und das geziemt sich auch in der Poststrasse.

Zu haben bei
C. J. Burkharde, Sohn,

Sohanzenberg ZÜRICH.
Ferner empfehle höflichstmeine prima Exportlagerbiere aus der Nürnberger-
Aetienhi'auerei (vorm. Ileinr. Henninger) ; Salzburger Pilsnerart) aus der
Brauerei Redl-Zipf; Aschalîenliui'ger (Wienerart) aus der Actienbrauerei,
in Gehinden von MObislOO Litern; Münchner Weihenstephan, Nürnberger,
und Salzbnrger in Flaschen ; sowie pastenrisirtes Hünebner llofbrün in
Originalllasciien. [C71

Feinstes Kaffee-Surrogat.
Für meine vorzüglichen kaffee-KHNenzen offen und In Pfund-Büchsen,

werden in allen grössern Ortschaften der Schweiz Depots errichtet.
Die verehrten Hausfrauen und die Herren Besitzer von Hotels und Cafés werden

speziell zu einem Versuche mit diesem ausgezeichneten Kaffee-Surrogat eingeladen.

cor,]
Müller-Landsmann,

Kolonialwaarenhandlung in Lotzwyl (Bern).

Zeugnis s.
Die Kaffee-Essenz von Herrn Müller-Landsmann in Lotzwyl kann als ein passeniles
angenehmes und nahrhaftes Surrogat Jedermann bestens empfohlen werden.

It. v. Fellenberg, Citent i kor.

Praktische Eirscbanssteiner,

Selterswasserma scWneu
und dazu passende Pulver,

Bolanisirkapseln,

Reiseflasclien,

fieiSuMsteakiaschinen.

Magazin für Haus- und Kiichengeräthe.

t. Erpf,
098] Schiffländ« 6, Zürich.

Pflaumenmus,

Gebirgs-Slivovitz
als auch vorzügliche Sücl -Ungarische
Weiss- & Roth-Weine

in Fässern, liefert billig
[cr,5] Heinrich Wolf,

Orawitza (Ungarn).

Ernst Laager
Zahnarzt

Münsterhof 4, zi Ii ICH.

Annonren- Beilage zum Nebeljp alter" â 29.

Lrà Pilsner ^etivn-kiAiivivi
in ?i1S6Q.

?räinirt

Nit beutigein läge übeigaben wir

Herrn ^ «U 8t.Ii»,

unsere alleinige Vertretung kür äie Sebvei? unà ist also nur àurc-b inn unser überall als unül>ertroffen anerkanntes
vier in Original-^üllung (l/i unà l/z Ilàtol. und ?iasoben) ?u àen billigsten Dreisen ?u bedienen.

Da unter àem Manien ?i!sner" gegenwärtig versobieàene Fabrikate lauten, so veràen wir «lie resp. Nestau-
rationen, welebe unsern Ltotl' kübren, in einer spätern ànonee publi?iren.

kloeliaelitunsssvoll vis Drste ^ilsrisr ^.otien-Lrauerei in ?i1seri.

testât auk obige Annonce emptieklt siob ?u gek. Bestellungen unter ?!usiebsrung prompter uncl billiger
Leàienung bestens

<D. ?5. Kokn,s?0«1

^ liM KkàlllR â NMA« ll

au 8

Zllustrirtes Conversatians-Lerikon
der Gegenwart

behandelt die neueren Aortschritte im achten Iatirzckut und

zwar auf alten Geöieten, vornehmlich der Anaromie, Archäologie,
Astronomie, Botanik, Chemie, Ethnographie, inhnologie, (Geographie,
Geologie, Geognosie, Heilkunde, Literatur, Matheinatik, Meteorologie,
Mineralogie, Pädagogik, Philologie, Philosophie, Physik, Physiologie,

Religion, Rechts- nnd Staatswissenschaft, Technik, Technologie,
Thierzucht, Unterrichtswesen ', es bringt weiterhin das Zkeucste ans
dem Bereiche der Zeitgeschichte und der Presse, der Gesetzgebung,
Landesvertrctung, der Staatshaushalte und des Finanzwesens,
des Heerwesens, der Marine, des Verkehrswesens der wichtigsten
Staaten. Tie Verkehrsmittel: Straßen, Eisenbahnen, Postwesen,
Télégraphie, der Weltverkehr und die Schisssahrt finde»
Berücksichtigung, nicht »linder «eue Ersiiidungen, Reisen und Entdeckungen,
Bolkswirthschast, Landban, Gartenbau, Forstwesen, Handel,
Industrie, Gewerbe, Architektur, Malerei, Skulptur, Musik, Theater,
endlich wird nm» die hervorragendsten Zeitgenossen aufgezeichnet
finden.

P rss ^j^' î500^AiSildu»gen
biingen zur Anschmmmz: Bildinsse

berühmte^

tommnissen in der heutigen Gesellschaft u. s. w.
Das Werk bietet somit in Mort und ZZild eine Neouc der Gegenwart,

ein Nachschlagetnich für den täglichen Gebrauch.

Vtàz von VNl> ük^allilt III ltch^. vlliÄ à ààllàWu ^ll de^ilZuM

^A8î V6>"8àll!<!Z
Nus von âc^r lossssvizrwaiittng <isr

Isüiton ..Versinigten Sritamiia-Siibsr

BBt" mu ?» pirai eut untei
àer 8aIiàt«uuK vei liiiiilt "N>ü>

ka8t ver8lîliknl<t.

gsàgsnss Sritannis - SUbsr 8pStse.
servies,
vslobes krüker ?rk. kostete

uncl «irâ siir lias itVsissbiêiliên

iMtt' s« ^îilii e xni nntil t 'Ni

ti feinà veit -Siwer-icâvtii» i,

2 i lf^tvoilo Si>ioll-?akeit<!ucl>ter

IM SIticK)
^N- bier »Njrekiibrton 4L 8tllr.Il t>r-» lit-

«ox°n» n

^à°17.°50."

VereiníAtes
Krilann!a8ilber-r'abril<8-l>epôt^ i s ri,

II. Hnbsrs vc>iii->.rtSt)rg.S!ZS 43.

Vor^ligücbksit uiui Loiiisgsnnslt
ciie.»^»

?'abrili»ts», «eicbe «sg»n fìkuimm-rtrgoiîî

Zttir diisntiicbsn Uinsicbt in uns-ren

Sirssss gsnsu sngsdsn. ^ sl>> >j

àes Nanlil»«teii>ve>>« »!, iu ilei
^ien« ei«. 11 H«st à- 8<>>tn,>!x,'r

?!kitkîn von 0lîkII.l. 1^^881.1 càKo
in lurieli. l'rà l'r. 1. 5». s<)27lîv

llie riopfönlauliö
selll'kldt llllterm 10. 1880 lins ^iiiilllei-g über

ver Xurkür8tenlieller in Lerlin, dessen Innirlt von einein kiepvrter lies
kleinen Zournsls in àen ?eiertu.Aeri einer näliern Vntersuoliunir unterworfen
vurcls, Irai in elieser Xeit gewiss am leisten dsxu Aettt»u, >Ien ^usspruel,
eles ^b^eorcinetell »lever «lias Lier" às nieltt izetrunken wir<I, ltat seinen
lieruk verkeblt TU bewarirbviteo, venu nuen vielleielit nlelit sa rlureN ÛI»ssen-
eonsum, vie <iurvi> Ii»ssenm»ni^fn>ti>?>!eit nnll sien àctnreb sv reent <Zv»

l^arnens einer iZier-Universitlit, v?!v or svlion îm livrliner >lun,Iv Iteisst,
«iirâiA ize^eiizt.

vas vier-?roxramrn aâer liesiertasr für ilio Vsterneit lautete niinilieb t

Xrn orünelvnnerstaAS ^lünc liner Lxport-Iiier sxurn 1'ran/sslianer), eulrn-
barkvr Kxport-Lier lelunkel), vreselener >V»Iclse>ilössvlien sl'ilsnerart), àlten-
burxvr Sctllossbräu ltäxlivl,). >m ollarkrsitsfr : I'kurtsrstäclter I<!x>>nrt-IZisr,
s!ulmdaolier Üxport-Iiier (livllen), liallxlunliles Xürnberjrsr 1!xpvrt-I!ier.
Xrn 0stersonntaize: ^lüneliner Salvator von l!edr. Seliineclerer, >Veilten>iteul>an
IZoek, sküniiFl. baver. Staatsbrauer« i), dunkles i^rlariiFsr Kxr>art-I!ior. >rn
0stvrrnonta»e t Salvator, VeiI>en«ter>Iian, Xiirnberxer. ?ür«abr ein reivli-
kalti^es ^liissiAkeits-^Ienu, wer es xev-issenkakt âureliirekostst, wird seüen-

V/eiksuLtextiair"
i!u daboii de!

8c!bauî!<>l>tnx ?Ûlîic!ri.
Werner empksble bürliebstrrieine nrimai^xpartlaFerbiere aus der Xürniiei'izer-
/ì<:tlenl>r»uerei <vori». lieinr. Ilenninxer) ; Salz-InirKkr t l^ilsnsrart) aus der
rirauerei Ii.edl-i!ii>r; ^ülliafrenitiirxei' sVienerart) ans der ^vtienbrauervi,
in lZebinden von Ii» bis IW Litern ; Miinebner >VeiI>e»stenban. >> ii rubel xer,
und Sali-biirxer in ?laseltgn ; sowie i>»sten>'isiite8 Zliinebner Ilnkiträn l»
Originalilaüelien. lk?l

I'iie ,,»>in>' vor-îilxlir-Iien ItItirw-I'Zl«»««»«» olksn uncl in Pfnnii-Niiein»-»,

Kc>Ianis.lvvîiuronlianàlnn!Z in l.vt?«^l (Lc-rn).

It. V. ^ellennei'K, s?Itontikc>r.

ki'àellk Xii'Nwinulkiiiki',

8u1lkrM.^urllu8udiiik^
unä lla^u psssenits Pulver,

LuiuiìluiâilBulii,

kkiukliukkîkàil^
u,5Z^lll iiir Ilîìlls- Mil XûàntZêià.

«!98i 5,'i>M>!lm>>' <i, ^ilrieii.

?tI»IINU?IIMII8,

(^àrA8-K1ÌV0VÌt!2
VVki88- ^ koilt-ìlVkine

Iv'>!>z Usirrrià ^olk,
llrsvvit^a (llnxsrn).

^l'NZi I.aagkl'

)li»ià iii.i b xi l!Il!ll.
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